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Ankunft in Mexico City (3Ü). Busfahrt nach

Oaxaca (2Ü). Busfahrt (nachts) nach San

Cristóbal de las Casas (2Ü). Shuttletransfer

nach Antigua (2ÜF). Flughafentransfer und

Flug nach Flores(Tikal)(2Ü). Kombinierte

Shuttle-Bootsfahrt mit Besuch von Yaxchilán

und Bonampak nach Palenque (2ÜF). Übernahme

Mietwagen und Fahrt nach Xpujil/ Calakmul

(2Ü). Fahrt via Campeche nach Santa Elena/

Uxmal (2ÜF). Fahrt via Mérida nach Chichén-

Itzá(1Ü). Fahrt nach Tulúm (2ÜF). Fahrt zum

Flughafen Cancún (Abgabe Mietwagen)und

Rückflug nach Deutschland. 

Die SDie Sttationen der Reiseationen der Reise

Mexico City
Metropole mit zahlreichen Kontrasten.
Historisches Zentrum, die Museen des
Chapultepec Parks, die kolossalen Bauten
Teotihuacáns gehören zum
“Pflichtprogramm”.

Oaxaca
Die alte Kolonialstadt im Bergtal der
Sierra Mixteca, unterhalb des zapoteki-
schen Monte Albán, ist eine der sehens-
wertesten Städte Mexikos.

San Cristóbal de las Casas
Im Herzen der Provinz Chiapas liegt die
stark von indigenen Einflüssen geprägte
Stadt, die ihren Namen dem legendären
Bischof verdankt.

Antigua
gehört seit langem zum Unesco Welterbe
und ist eine der beeindruckendsten
Kolonialstädte der Amerikas. 

Flores & Tikal
Die mythischen Mayaruinen im Dschungel
des Petén stellen fraglos einen
Höhepunkt jeder Reise in die Region dar.

Palenque
Eine der berühmtesten Mayastädte, die in
gleichem Maße durch die Eleganz ihrer
Bauten wie durch ihre Lage im Dschungel
von Chiapas beeindruckt.

Calakmul
Eine kleine Bungalowanlage nahe dem Ort
Xpujil ist der ideale Standort zum
Besuch des yucatekischen Dschungels und
der großartigen Ruinenanlage von
Calakmul.

Uxmal & Ruta Puuc
An der sogenannten Puuc Route nahe Uxmal
liegen nicht nur die gleichnamigen
Mayaruinen, sondern auch die Mayastädte
von Kabah, Labná, Sayil sowie das ausge-
dehnte Höhlensystem von Loltún zwischen
typischen Mayadörfern.

Chichén Itzá
Ikone der Mayakultur mit starken tolte-
kischen Einflüssen. Die großartige
Anlage ist am frühen Morgen oder späten
Nachmittag am schönsten.

Tulúm

Die puderweißen Sandstrände südlich der
gleichnamigen Mayaruinen gehören zu den
weltbesten und garantieren entspannte
Strandtage zum Abschluss der Reise. 



Mexico City

Bei den meisten Flugverbindungen kommen Sie abends

in Mexico City an. Ein Taxi bringt sie zu Ihrem

Hotel im historischen Zentrum. 

Zu den interessantesten Attraktionen der

Metropole gehören: Das Historische Zentrum

mit dem gewaltigen Zócalo, den Ruinen und

dem Museum des Templo Mayor, der Art Deco

Bau des Palacio de Bellas Artes, die Casa

de los Azulejos und die Aussichtsplattform

des Torre Latinoamerica; das faszinierende Museo de

Antropología und weitere Museen im Chapultepec Park

sowie die außerhalb gelegenen Ruinen von

Teotihuacán. 

Hotel: Mittelklassehotel in strategisch idealer
Lage im historischen Zentrum. Von hier

erreicht man die Sehenswürdigkeiten des

historischen zentrums zu Fuß und auch die

nächste U-Bahn-Station ist nur wenige

Gehminuten entfernt. Doppelzimmer mit Bad,

Klimaanlage, Tel. und Kabel TV; Restaurant,

Bar, Dachterrasse mit Blick. (3Ü)
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Oaxaca
Oaxaca de Juárez, wie die Hauptstadt des

mexikanischen Bundesstaates im Gedenken an

ihren berühmtesten Sohn heißt, liegt in

einem Hochtal der Sierra Madre del Sur, 1550

Meter über dem Meeresspiegel.

Das historische Zentrum der weltweit

beliebten Kolonialstadt gehört seit

1987 zum UNESCO Weltkulturerbe.

Innerhalb Mexikos gilt Oaxaca auch

als Gourmet-Hochburg mit einer ganzen

Palette regionaler Spezialitäten, die

man authentisch und preiswert in

einem der zahlreichen Märkte oder

kulinarisch verfeinert in einem der

vielen ausgezeichneten Restaurants

probieren kann. 

Neben den Attraktionen rund um den   belebten

Hauptplatz ist der Besuch des Monte Albán,

des heiligen Berges der Zapoteken, ein Muss.

Das monumentale Zeremonialzentrum wurde vor mehr als zwei-

tausend Jahren auf einem künstlichen Plateau

errichtet.  Problemlos mit öffentlichen Bussen

sind auch Tule mit seiner gigantischen Zypresse

und das durch seine geometrischen

Fassadenornamente berühmte Mitla zu erreichen.

Hotel: Kleines Hotel mit wenigen Zimmern im
historischen Zentrum. Bequemes Doppelzimmer mit

Bad, schöner Innenhof und Dachterrasse, Café

Bar. (2Ü)
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Antigua

Antigua gilt als eine der schönsten

Kolonialstädte der Amerikas und

gehört zum Weltkulturerbe. Viele

der einst prunkvollen Paläste und

Klöster, die seit dem verheerenden

Beben von 1773 in Ruinen liegen,

werden aufwändig restauriert. 

Hinter vielen Fassaden kolonialer Stadthäuser verbergen

sich prächtige Innenhöfe,

Restaurants, Cafés und anspruchsvolle

Geschäfte, die handgewebte Textilien

und Kunsthandwerk anbieten.  

Für Aktive bietet sich auch eine

Nachmittagstour zum Krater des

Vulkans Pacaya an. 

Hotel: Komfortables Hotel im

Kolonialstil im historischen Zentrum mit

Garten, Dachterrasse und kleinem Pool.

Individuell gestaltete Doppelzimmer mit Bad,

Kabel TV, W-Lan, Frühstück. (3ÜF)

San Cristóbal de las Casas

Ankunft am frühen Morgen mit dem Luxus-Nachtbus

aus Oaxaca. Sehenswert innerhalb der Stadt sind

das historische Zentrum mit seinen

zahlreichen Kolonialbauten und

Kirchen, unter denen Santo Domingo

die schönste ist. Bekannt und beliebt

bei Reisenden ist San Cristóbal auch

wegen seiner Märkte, auf denen

Indigenas, die auch die

Bevölkerungsmehrheit stellen, ihre

Waren verkaufen. einen Besuch lohnen auch die

Museen des Kaffees und das der traditionellen

Medizin.

Die einstige Hauptstadt der Zapatisten-Aufstände

ist für Besucher längst wieder zu einer beschau-

lichen Stadt geworden, auch wenn die

Probleme, die zu den Protesten

geführt haben, fortbestehen. Im

Umland lohnen die Tzotzil-Gemeinden

von San Juan Chamula und Zinancantán

einen Ausflug.  

Hotel: Haus im Kolonialstil mit
wenigen Zimmern in ruhiger Lage im

historischen Zentrum. Geräumiges

Doppelzimmer mit Bad und Heizung (Höhenlage). 2Ü 
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Flores – Palenque –  via

Yaxchilán und Bonampak

Diese Tour nimmt einen ganzen Tag ein. Sie

beginnt früh morgens mit der Fahrt nach

Frontera Corozal, von wo Sie per Boot zu den

spektakulär über dem Río Usumacinta gelegenen

Ruinen von Yaxchilán gelangen. Der “Ort der

grünen Steine”, so die Übersetzung des

Namens, war während der klassischen Periode

der Mayakultur die dominierende Macht am Fluss und

ist u.a. für seine gut erhaltenen

Steingravuren und -Schnitzereien berühmt. 

Am Nachmittag besuchen Sie dann Bonampak

mit seinen berühmten Wandmalereien, bevor

es dann nach Palenque weitergeht, wo Sie

am frühen Abend eintreffen. 

Flores (Tikal)

Der Besuch der mythischen Ruinenanlage ist

fraglos ein Höhepunkt jeder Reise in die Mundo

Maya. Um auch nur die wichtigsten

Gebäude und Tempel Tikals zu

sehen, benötigt man einen ganzen

Tag. Der Nationalpark ist gleich-

zeitig auch ein Naturparadies mit

einer beachtlichen Artenvielfalt. 

Die Shuttlebusse zum Tikal

Nationalpark verkehren ab dem

frühen Morgen und sind im Hotel buchbar. Der

Inselort Flores ist der attraktivere Teil der

Doppelgemeinde mit Santa Elena. 

Hotel: am Seeufer Flores gelege-

nes Hotel. Doppelzimmer mit Bad,

Balkon, Restaurant, kleiner Pool

mit Jacuzzi, (2Ü)



SSttation 6ation 6

Palenque

Sie kommen am frühen Abend

aus Flores in Palenque an. 

Die Ruinen von Palenque mit

ihrem Palast und dem Tempel

der Inschriften besuchen Sie

am Folgetag. 

Maya-Interessierte können

bequem den gesamten Tag in

der ästhetisch herausragenden

Mayastdt zubringen, in der

es seit einigen Jahren auch

ein hochinteressantes Museum

mit einem Nachbau des Pakal-

Grabes sowie Informationen zu den

laufenden Grabungsarbeiten vor Ort

gibt. 

Hotel: Mittelklasse-Hotel mit
Garten, Restaurant und Pool.

Doppelzimmer mit Bad, Klimaanlage,

Deckenventilator, Kabel TV und Tel. (2 ÜF) 

Der Mietwagen wird nach Palenque zugestellt

Xpujil/ Calakmul

Im Süden der Yucatán Halbinsel, auf halbem

Weg zwischen Escarcega und Chetumal, liegt

bei den gleichnamigen Mayaruinen der kleine

Straßenort Xpujil. Wer hier übernachtet, hat

einen idealen Standort zum Besuch Calakmuls gewählt,

jener mächtigen Mayastadt inmitten des yuca-

tekischen Dschungels, die neben Tikal im

benachbarten Guatemala als einzige beanspru-

chen kann, zum Unesco-Kulturerbe und

Naturerbe zugleich zu gehören.  

Hotel: Am Abzweig der Straße nach Calakmul

gelegene kleine Bungalowanlage in weitläufi-

gem Gelände. Geräumige, individuell ausgestattete Cabanas im

traditionellen Stil mit Bad, Moskitonetzen, Sitzecke.

Restaurant, Bar, Pool. (2Ü) 

SSttation 7ation 7



SSttation 9ation 9

Chichén-Itzá

Sie kommen (nach)mittags aus Mérida an. Die

Ruinen können Sie am Nachmittag

und/oder am folgenden (frühen!)

Morgen besuchen. Möglich ist auch

eine Kombination aus dem Besuch

der abendlichen “Light & Sound”

Show und einem morgendlichen

Besuch am Folgetag.

Hotel: Unmittelbar bei den

Ruinen gelegenes Hotel.

Weitläufiges Gelände mit

Garten, Pool, Restaurant, Bar. 

Doppelzimmer mit Bad,

Gartenblick, Klimaanlage, Safe.

(1Ü)

Santa Elena/ Uxmal 

Dreimal erbaut wurde Uxmal der Legende nach,

die sich auch im Namen der alten Mayastadt

widerspiegelt. Wahrzeichen Uxmals ist die

Pyramide des Zauberers mit ihrem ovalen

Grundriss. In der Umgebung Uxmals gibt es

zahlreiche weitere Attraktionen für Kultur-

und Naturliebhaber gleichermaßen. Cenotes,

die traumhafte Badeplätze abgeben, weitver-

zweigte Höhlensysteme, die Pflanzen und

Tiervielfalt des yucatekischen Urwalds, oder

auch die typischen Dörfer weitab der

Touristenströme. 

Hotel: Kleines Bed & Breakfast-Hotel 15km von Uxmal
in dem kleinen Ort Santa Elena gelegen. Zimmer mit

Bad, Deckenventilator und kleiner Terrasse.(2ÜF)
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Tulúm

Südlich der gleichnamigen Mayaruinen

beginnt der schönste Küstenabschnitt

der Riviera Maya, da hier die

Großhotels fehlen. Vielmehr prägen

überwiegend kleine, rustikal bis

luxuriöse Bungalowanlagen das Bild.

Die Mayastadt Tulúm selbst besticht

weniger durch beeindruckende Gebäude,

als vor allem durch ihre spektakuläre

Lage. Nur am frühen Morgen und am

späten Nachmittag ist sie nicht über-

laufen. 

In jedem Fall lohnt ein Besuch des

Sian Ka’an Bisosphärenreservats und Cobás, dessen

ausgedehntes Areal man am einfachsten per Fahrrad

erkunden kann. 

Hotel: Südlich der Ruinen am Strand gele-

genes Hotel im Bungalowstil. Doppelzimmer

mit Bad, Klimaanlage, Deckenventilator,

Terrasse mit Meerblick. Restaurant, Bar.

(2ÜF)


